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Billerbeck Nach literarischen Raritäten stöbern

nem Sonntag gibt. Von 13
bis 18 Uhr werden auch die
Geschäfte ihre Türen öffnen.
„Wir sind ganz happy“, so
Olaf Niermann vom Vor-
standsteam „Billerbeckerle-
ben“. Es herrsche Aufbruch-
stimmung. Der Büchermarkt
sei ein guter Auftakt für das
Jahr.

Seltene literarische Kost-
barkeiten sind auf dem Bü-
chermarkt zu finden. „Dinge,
die man sonst nur im Mu-
seum sieht. Hier kann man
sie sehen, in die Hand neh-
men und erhalten“, sagt
Heeke und zeigt ein Frag-
ment aus der Cosmographia
von Sebastian Münster aus
dem Jahr 1550.

zähler und Musiker Harald
Jüngst. In der Langen Straße
findet zudem der Kinderbü-
chermarkt statt. Einige An-
meldungen liegen bereits
vor, wie Heike Gessmann,
Inhaberin der Bücher-
schmiede, informiert. Weite-
re sind bis Mittwoch (20. 4.)
bei ihr möglich (Tel.
02543/8588, E-Mail: bu-
echerschmiede-gessmann@
t-online.de). Nur Kinder
dürfen Schmöker anbieten.

Der Büchermarkt ist die
erste Großveranstaltung, die
seit Pandemie-Beginn wie-
der in Billerbeck stattfindet.
Die Kaufmannschaft freut
sich, dass es so eine Veran-
staltung mit verkaufsoffe-

che keine Bühne mit Musik
und Lesungen geben. Es
habe sich gezeigt, dass die
Leute über den Markt
schlendern, stöbern, in Ruhe
Klappentexte lesen und
quatschen wollen, so der Or-
ganisator. Dafür gebe es
wechselnde musikalische
Hotspots – zwischen Kirch-
platz und Lange Straße mit
Alexandre Oudovitchenko,
der die Balalaika spielt. Zu
Gast ist auch das Klangpro-
jekt „Aditi Anam“, mit dem
eine Klangreise zu innerer
Ruhe und Entspannung ge-
boten wird. Dafür sorgen die
Duisburger Sängerin und In-
strumentalistin Annette Bu-
ermann sowie der Autor, Er-

karten und Ansichtskarten
bis zu Belletristik und Erst-
ausgaben. „Mich hat gerade
erst noch ein Aussteller an-
gerufen und gesagt, dass er
sich auf Billerbeck freut“, be-
richtet Heeke. Die Atmo-
sphäre hier vor Ort sei un-
vergleichlich. „Billerbeck
wird unter Händlern als Ge-
heimtipp gehandelt“, so der
Antiquar. Einige Aussteller
hätten coronabedingt aufge-
hört, dafür gebe es aber eini-
ge neue. Neben den Anti-
quaren und Buchhändlern
sind auch Handbuchbinder
vor Ort und präsentieren ihr
Handwerk. Anders als in den
vergangenen Jahren wird es
am Turm der Johanniskir-

Von Stephanie Sieme

BILLERBECK. Dass das Buch
schon ein paar Jahre auf
dem Buckel hat, ist ihm
deutlich anzusehen. Das Ti-
telbild und der Einband feh-
len. An einigen Seiten hat
der Bücherwurm genagt.
„Das ist eine Dietenberger
Bibel“, sagt Rainer Heeke,
während er in dem dicken
Wälzer blättert. Es ist eine
deutschsprachige Bibelüber-
setzung von Johann Dieten-
berger und entstand im Jahr
1530 als katholische Gegen-
bibel zur damals entstehen-
den Lutherbibel, wie der An-
tiquar aus dem niederländi-
schen Bredevoort erklärt.

Zu sehen sein wird diese
Rarität, aber auch viele an-
dere literarische Kuriositä-

ten beim 20. Billerbecker
Büchermarkt, der am Sonn-
tag (24. 4.), einen Tag nach
dem „Welttag des Buches“,
von 11 bis 18 Uhr rund um
den Johannis-Kirchplatz
stattfindet und von der
Kaufmannschaft „Billerbe-
ckerleben“ in Zusammenar-
beit mit der Bücherschmiede
und dem Antiquar Rainer
Heeke veranstaltet wird.

Knapp über 50 Aussteller
aus Deutschland und den
Niederlanden kommen in
die Domstadt und präsentie-
ren besondere Schmöker.
Vom Kinderbuch bis zur bi-
bliophilen Rarität, vom Ta-
schenbuch bis zum seltenen
antiquarischen Buch, von
Orts- und Landeskunde über
Theologie und Politik, Ge-
schichte, Technik, Kunst, Fo-
tografie, Reisen, alten Land-

Knapp über 50 Aussteller beim 20. Büchermarkt am 24. April vor Ort

Laden ein zur 20. Auflage des Billerbecker Büchermarktes, der rund um die Johanniskirche stattfindet: (v.l.) Heike Gessmann (Bücherschmiede, Bil-
lerbeckerleben), Antiquar Rainer Heeke und Olaf Niermann (Billerbeckerleben). Foto: Stephanie Sieme

„Billerbeck wird un-
ter Händlern als Ge-
heimtipp gehandelt.“
Antiquar Rainer Heeke

Gläserne Bibliothek
voller Lesestoff

Baumberge, ergänzt: „Wir
unterstützen sehr gern die-
ses Projekt, das durch die
Mehrfachnutzung der Bü-
cher auf nachhaltige Art
Wissen und Bildung für alle
Bevölkerungsgruppen för-
dert.“

Der Schrank kann von
zwei Seiten geöffnet werden,
die Türen sind vom Herstel-
ler absichtlich so eingestellt,
dass sie nicht von einem
Windstoß aufgestoßen wer-
den. Ehrenamtliche küm-
mern sich um die Pflege des
Schrankes. Das Fundament
haben Mitarbeiter des städti-
schen Bauhofs erstellt, wie
es in der Pressemitteilung
weiter heißt. Eine am
Schrank angebrachte Infor-
mationsfolie enthält neben
Hinweisen zur Benutzung
auch die Telefonnummern
der Ehrenamtlichen, bei de-
nen sich Bücherstifter mel-
den können, wenn sie Fra-
gen rund um die Nutzung
des Schrankes haben.

BILLERBECK. Oberhalb der
Treppenanlage am Rathaus-
Parkplatz befindet sich ein
öffentlicher Bücherschrank.
Dieser von allen Seiten ver-
glaste Schrank, der rund um
die Uhr geöffnet ist, ist ein
Projekt der Bürgerstiftung
Billerbeck, die bei der Be-
schaffung von der Volks-
bank Baumberge-Stiftung
unterstützt wurde, wie es in
einer Pressemitteilung heißt.
„Der Schrank enthält ge-
spendete Bücher, die ausge-
liehen und nach dem Lesen
zurückgebracht oder behal-
ten werden dürfen. Das un-
tere Fach ist dabei für Kin-
der- und Jugendliteratur
vorgesehen. Die Bürgerstif-
tung hofft auf eine rege Be-
teiligung der Billerbeckerin-
nen und Billerbecker, so-
wohl was das Spenden als
auch die Ausleihe von Bü-
chern angeht“, so Dr. Alfred
Knierim vom Vorstand der
Bürgerstiftung. Dirk Spande-
ren, Vorstand der Volksbank

Bücherschrank errichtet

Präsentieren den Bücherschrank: (v.l.) Martin Braun, Dr. Alfred Knierim
(beide Bürgerstiftung) und Dirk Spanderen (Volksbank). Foto: Bürgerstiftung

Per Rad auf Karfreitagskreuzweg
BILLERBECK. Zum Karfreitags-
kreuzweg mit dem Fahrrad
lädt die Kolpingsfamilie alle
Interessierten ein. Auf dem
Weg werden unterschiedli-
che Bildstöcke rund um Bil-

lerbeck angesteuert. Alle
Teilnehmer treffen sich am
morgigen Karfreitag um 9.30
Uhr an der Sakristei-Tür des
Domes. Nach einem Impuls
startet die Gruppe vom Dom

aus in Richtung Weihgarten.
Die Strecke ist zwölf Kilome-
ter lang und führt rund um
Billerbeck. Gegen 12 Uhr en-
det der Kreuzweg am Johan-
nis-Kirchplatz.

BILLERBECK. „BillerBeats“
hat es geschafft: Die
Band, die aus Robert Wil-
ken, Norbert Dinge-
mann, Werner Bethmann,
Michael Tuschewitzki
und Liliya Latzko besteht,
hat beim Radio-Wettbe-
werb mit ihrem Lied „Stan-
ding Strong“ den ersten
Platz belegt – mit 1637
Punkten. Wöchentlich
sucht WDR 2 die beste
Band im Westen. Die
Zuhörer können pro Wo-
che für drei Bands ab-
stimmen. Gerechnet hat
die Band mit dem 1.
Platz nicht. „Überhaupt
nicht. Das war ein ganz

spannendes Rennen“, be-
richtet Bandmitglied
Robert Wilken. Zwischen
„BillerBeats“ und einer
Gruppe aus Recklinghau-
sen, „die vermutlich ei-
nen ziemlich großen Fan-
block hat“, so der Biller-
becker, der sich bei allen,
die für die Truppe aus
der Domstadt abgestimmt
haben, bedankt. „Das ist
eine tolle Anerkennung“,
findet er. Der Song ist
auf der Internetseite von
WDR2 zu hören: |
www1.wdr.de/radio/
wdr2/musik/szene-im-wes-
ten/billerbeats-102.html

Fotos: Robert Wilken

„BillerBeats“ schafft es auf Platz 1

Nachrichten

BILLERBECK (sdi). Nachdem
die Zahl der Corona-Fäl-
le in Billerbeck in den ver-
gangenen Tagen gesun-
ken ist, gibt es nun wieder
einen leichten Anstieg.
Das Gesundheitsamt regis-

trierte am Mittwoch 37
Neuinfektionen und 27
Genesene, sodass aktu-
ell 254 Billerbecker nach-
weislich infiziert sind.
Am Vortag waren es 245.

| Kreis Coesfeld

Corona: Wieder leichter Anstieg

BILLERBECK. Das DRK hat
die Öffnungszeiten sei-
ner Testzentren an den
Osterfeiertagen ausge-
dehnt. In Billerbebeck be-
findet sich das Testzen-
trum im Souterrain des
Geschwister-Eichen-
wald-Schulgebäudes zwi-
schen Jugendzentrum
und DRK-Kita. An Karfrei-
tag hat es von 9 bis 13
Uhr geöffnet. Karsamstag
ist es geschlossen.
Ostersonntag (17. 4.) und

Ostermontag (18. 4.) ist
das DRK-Testzentrum je-
weils von 9 bis 13 Uhr
offen. Das Testzentrum der
Ludgeri-Apotheke hat
Karfreitag von 9 bis 13 Uhr
und Karsamstag von 8
bis 14 Uhr geöffnet. Oster-
sonntag und Ostermon-
tag bleibt das Testzentrum
geschlossen. Kommen-
den Dienstag (19. 4.) geht
es dann wieder zu den
gewohnten Öffnungszei-
ten weiter.

Testzentren an Ostern geöffnet

BILLERBECK. Alte Holzpfäh-
le, Bauschutt und einen
Rasenmähertrecker haben
Unbekannte an einem
Feldweg im Bereich der
Kreisstraße 13 (Umge-
hungsstraße Oberlau-
Wohngebiete) entsorgt.
Dabei handelt es sich um

eine wilde Müllkippe, so
die Stadt Billerbeck. Mitar-
beiter des städtischen
Bauhofs werden nun die
Müllkippe beseitigen.
Hinweise zumVerursacher
nimmt die Stadt unter
Tel. 02543/7340 entgegen.

Foto: sdi

Rasenmähertrecker an Feldweg entsorgt

Neue Geräte durch Spenden
finanziert und aufgestellt

die Kinder. Ohne die Hilfe
großzügiger Spender“, er-
klärt er laut Pressemittei-
lung, „wäre das nicht mög-
lich gewesen.“ Er ist optimis-
tisch, dass die kleinen Besu-
cherinnen und Besucher ih-
ren neuen Spielplatz schnell
für sich erobern werden.

eine Maus als Wipptier. Der
für die Finanzen des Klosters
zuständige Pater Christian
Brüning ist glücklich, das
Projekt gut abgeschlossen zu
haben: „Wir wünschen uns,
dass sich hier nicht nur Ju-
gendliche und Erwachsene
wohl fühlen, sondern auch

BILLERBECK. Rechtzeitig vor
den Ostertagen ist es soweit:
Der monatelang abgesperrte
Spielplatz der Abtei Gerleve
wird heute wieder geöffnet.
Das teilte die Benediktiner-
abtei im Rahmen einer Pres-
semitteilung mit. Im Herbst
vergangenen Jahres hatte
sich bei einer der regelmäßi-
gen Prüfungen durch den
TÜV gezeigt, dass einige der
Geräte nicht mehr den Si-
cherheitsanforderungen
entsprachen, heißt es seitens
des Klosters. Diese Teile
mussten sofort abmontiert
und das Gelände gesperrt
werden. Die Mönche starte-
ten eine Sammelaktion. So-
fort gab es aus der Umge-
bung viel Unterstützung, da-
runter auch eine Großspen-
de. Nachdem der nötige Be-
trag zusammen war, konn-
ten die Planungen für die
neue Gestaltung des Spiel-
platzes beginnen. Dann dau-
erte es noch eine Weile, bis
die neuen Geräte geliefert,
montiert und abgenommen
werden konnten.

Außer dem Sandkasten,
einer Rutschbahn, einer
Wippe, zwei Schaukeln, ei-
ner großen Vogelnestschau-
kel und Geräten zum
Schiffspielen gibt es auch

Abgesperrter Spielplatz in Gerleve wird wieder geöffnet

Neue Spielgeräte sind auf dem Spielplatz der Benediktinerabtei Gerleve
installiert worden. Foto: Kloster Gerleve
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